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Pressemitteilung 11.10.2019 
	  

Berateraffäre Bahn: Ex-Vorstand Schlummer 
widerspricht „dubiosen Geschäften” 
 

Frankfurt (Main), 11. Oktober 2019. In der Affäre um gut dotierte Beratungsverträge 
für ehemalige Führungskräfte der Deutschen Bahn AG weist der ehemalige DB 
Schenker Rail-Vorstand Edmund Schlummer die am 10.10.2019 im „Handelsblatt” 
veröffentlichte Behauptung, er habe seit 2011 zehn Beraterverträge mit der DB im 
Gesamtwert von 7,9 Mio. Euro geschlossen, „entschieden zurück”. Mit ihm 
persönlich sei kein einziger Vertrag vereinbart worden. Richtig sei, dass die von ihm 
bereits 2008, vor seinem Eintreten in den DB Konzern gegründete, auf Bahnthemen 
spezialisierte Beraterfirma Schlummer Management Consulting, deren 
geschäftsführender Gesellschafter er ist, seit Jahren europaweit für Unternehmen 
des Bahnsektors arbeitet. Schlummer: „Das ist nicht etwa eine juristische Finesse. 
Denn das Honorarvolumen ist nicht zu meiner persönlichen Bereicherung geflossen, 
sondern vollständig in unser mittelständisches Unternehmen mit immerhin ca. 20 
Arbeitsplätzen. Wir sind ein hoch spezialisiertes Zulieferer-Unternehmen wie viele 
andere auch.” 

Es gehe um insgesamt rund 70 Aufträge in etwa im genannten Gesamtwert, der 
selbst nach Darstellung der vom Bahn-Konzern eingesetzten Wirtschaftsprüfer als 
marktüblich bezeichnet wurde. Von „dubiosen Geschäften”, wie es in den Medien 
heißt, könne absolut nicht die Rede sein, betont Schlummer. Alle Leistungen seien 
ordnungsgemäß nach den Konzernbestimmungen für den Einkauf behandelt und 
abgewickelt worden. Der in der Branche anerkannte Bahn-Experte war 2009 auf 
eigenem Wunsch auf Grund einer völlig veränderten Geschäftsverteilung im 
Vorstand der Güterverkehrstochter nach nur 9 Monaten aus dem DB-Konzern 
ausgeschieden. Er sei danach mehrfach gebeten worden, sein qualifiziertes Team 
von Eisenbahningenieuren auch für Beratungsleistungen bei DB Cargo einzusetzen. 
Entsprechende Aufträge habe Schlummer Management Consulting GmbH aber erst 
nach einer 16-monatigen Karenzzeit nach seinem Weggang angenommen. Seit 
2014 wird die Gesellschaft nach eigenen Angaben in mehrjährigen Rahmenverträgen 
für die DB Cargo aktiv. Diese Verträge konnte sie sich in einem 
Ausschreibungswettbewerb sichern. 2017 wurde der Rahmenvertrag mit der 
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Schlummer Management Consulting GmbH um weitere drei Jahre bis einschließlich 
Februar 2020 verlängert.  

Schlummer abschließend: „Wenn ich die aktuelle Berichterstattung lese, drängt sich 
mir der Eindruck auf, dass der Aufsichtsrat über diese Details überhaupt nicht in 
Kenntnis gesetzt war. Bezeichnenderweise haben weder Bahn-Verantwortliche noch 
Wirtschaftsprüfer in dem offenbar doch Monate dauernden Prüfverfahren noch das 
Handelsblatt im Vorfeld des Artikels vom 10.10.2019 mit mir Kontakt 
aufgenommen.” 
 
Kontakt: 
Edmund Schlummer 
Schlummer Management Consulting GmbH 
Zur Musikantenwiese 7 
D-34289 Zierenberg 
 
E-Mail:  kontakt@schlummer.com 
Mobil:  +49 (0) 151 42309220 
Fax:   +49 (0) 5606 529 342 
Internet: www.schlummer.com 


